
Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 1V».
Mittwoch, den 4. Mai 1881.

" °^> Ausweis "l243«,
H u ^ ^ ^ - ^ p n l 18«1zmKülk-
Mnnu "line Prämie verlosten chlili-

uonen des lirain. ^rundenllastungs-
«vi. fondes.
" l ' l Coupons »t 50 Gulden:

Nr. 41'.,. " l ! ^ . ^5.1. 474;
^ .,,. ^ 100 Gulden:

öiV '^ ' . ' .'"^ ^ . 1««. 26«, 277. 4l>Ii. 5.21.
1212 " ' " U 4 . Uü4. <;«ll ??5. 845, «76, i«0.
l8i4' ,^ '^ ' ^ " ^ . 14-'". 15>!l!'. 1567. I5«7.
2054' i ? ^ ' ^-W. 182«. 18!V, 1W4. 2016.
2593' A ^ ' ^ 1 4 . 2!l03, 2475. 255!». 2565.
^22' ; / ^ ' 274'l. 2?ti0, 27!^. 2«1'.>. 2884.

' <"U^. ^ ; f , .;,7s, :z^7 ! j ^ 7 <;^g.
N, ,« ^ 5<w Gulden:

^ 2 ii^,. .'. ' ' ' l . 2ll6. 2«li. 40N. 424. 495. 611.
' " l " , 648, 745,!

q, öl lUOtt Gulden'
' I? ' . ' " . «"' 5«. n o " " ! ? " 7, 560 5W

I884' ! ^ ' ^ " ' 170!'. 18^ . 1854. 18«6
H V ' ^ " ' 1 " ? . i!)21. IWtt ' 1937.'
22üc/ ;?, '^ ' ^ " " . 20!»I. 2N2. 2142. 218,
2444' >>Ä' ^ ' " " ' ^ ' U " . 2.j!>5. 2420. 2428.
2k4ü' 3 . ' ^ '^ ' ' . 2542. 2551. 25^3. 26-i5.
2tzi8 3 ^ . 2751. 275«. 2784. 27!)!i. 2606.

' ^ " . 2844. 28<!!l. 2W6, 2941, 2944;

Nr 225 / 5 0 0 0 Gulden:
Ut / 'm 11' ^'^^. ^62. 472. 562. 618. 655.

" " l . 660 Velran <n Gulden: il^0.
" .NW ,. üW
" ' ^ ., 1000.
" 61b ^ 300

164? 5000.
1663 " l»0l)U.

" 170? " 50.
1740 " 200.
1793 " 200.

" 179? " 100.
1805 " 1570.
1V06 " 2000.
1814 '̂ 7100.

hiczu von der verlosten Obligation mit
Koupon Nr. 2874 pr. 1000 fl. den Thcilbetraa
pr. 360 fl.

I Vorbezeichncte Obligationen werden mit
j den verlosten jlapitasbetrngen in dem hicsür
in österr. Währung entfallenden Uetrage nach
verlauf von sechs Monaten, vom Verlosnngs»
tage gerechnet, bei der lrain, ^andcslassc in
.̂'aibllch unter Ärobachtunss der geschlichen Vor»

schrist bar ausbezahlt, niclchr auch für den ni i '
verlostrn Theilbetrag per 640 fl, der Obligation
ilir. 2874 per 1000'fl. neue Obligationen aus-
fteNcn wird.

Innerhalb der lebten drei Monate vor
dem Einlösunssstermine »urrden die verlosten
Schuldverschreibungen als auch sämmtliche Co»,
pons bei der Landeslassc gegen 4"„ Einlass.
nach Tagen berechnet, zugunsten des lrainischcn
Grundentlastungssondes cscomptirrt,

Ucbrigens wird noch zur allgemrinell Kennt»
nis gebracht, dass folgende, bereits gezogene und
rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur barcn Auszahlung präsentiert worden sind.-

Ml« Coupons Ar. 74. 173, 260. 327, 465
per 50 f l , ;

Nr, 29. 13? ,413, 494, 529. 623. 71b. 734.
1003. 1157 1180, 1360, 1409. 1499. I54!l.
Iü!11. 1836.' 2057. 2114. 2I!)4. 2382, 2682,
2690. 2816 2F17. 2837. 2864. 2945. 3I!'9.
pr. 100 ft.

Mi t iloupons Nr. 218, 409, 434. 446. 569.
655, 674, 753 per 500 fl.

Mi t Coupons Nr, 216. 218. 219, 244. 349.
735 833 949 1l>03. 1025. 1501. 1532. 1533.
2076 2103. 2160. 2522, 2599. 2653. 2684.
2893 per 1000 fl.

Mi t iloupon Nr. 52 pr. 5000 ft.
I.ilcl» ä . Nr. 635 pr. 190 fl.

Da von dem für die Nüllzahlung dieser
Obligationen bestimmten Tage an daS Nechl ans
deren Verzinsung rntsällt, so wird die EinHebung
diessiilliger Kapitalsbetriige mit der Warnung
in Erinnerung gebracht, dass in dem Falle,
wenn die über die Verfallszeit hinaus lautenden
Coupons durch die priv. üsterreichifche National»

banl eingelöst werben sollten, die behobenen I n -
teressen von dem Kapitale in Abzug gebracht
werden müssten.

Laibach. am 30, April I««1,
V0m lrainifchcn llandeSllusschufse.

l200I) Goncipiftensielle. Nr. 342.
Vri der f. l. ssilianzpioluratur in Laibach

ist die Stelle eines Concipislcn in der X. Rangs»
llasse mit den systenimäbigen Bezügen zu besehen,

Gesuche um diese Stelle sind unter Nach»
Weisung der gesetzlichen Erfordernisse und der
Sprachlenntnisse

b i n n e n 4 Wochen
bei dem Präsidium der l. l. Fincmzoncmon
in Laibach einzubringen.

Lailiach. am 1. Mai 1881,
Präsidium der l . l . Hinanzdirection.

( I90N.-2) Nr, 3956"
Tuba^-Huboerl l l^ in GutlsHee.

Von der l. l, Kinanzdirectiun siir .«lain
wirb bclannt gegebe«, dass der l l labas.
Sulwerlag i» Gottschce im politischen Vezirle
(̂ oltschec im Wege der öffentlichen ^oncurrenz
mittelst Uebcrreichung schlisllichrr Offerte an
denjenigen als geeignet erkannten Bewerber
verliehen wirb. welcher die geringste Vrrschleih»
Provision anspricht ober auf jede Provision
Verzicht leistet oder ohne Anspruch auf eine
Provision einen jährlichen Pachlschilling, (Ve-
winstrücklllss) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens
b is 16, M a i 1 8 8 1 .

vormittags 11 Uhr, beim Vorstände der l. l.
Imanzdireclion in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich «us die aiisjührliche
Kundmachung, enthalten im Amlsblatte der
„«aibacher Leitung" Nr. 96 vom 29. April
Itttt i, berufen,

Laibach, am I, Mai 1881.

(2000—1) Ar. 3293,
Hczirk^ebllMmensletAe.

Die Äszillshebaiiiinrnslells in Ledine im
Steuerbrzillc Idr ia, mil welcher eine Jahres»
Remuneration von 36 wulbrn aus der Bezirls»
lasse verbunden ist, ist zu bejehen.

Vetverberinnrn um diese Stelle wollen ihre
gehörig documenticrten Vesuche bis

15. M a i 1881
Hieramts einbringen,

Loitsch, am 28, April 1881.
i t . l . Vezirlichanptmannschaft.

(1933-2) V ,^u lbarun«.
I n dem Notariatealchive beim l. l Lande»»

gerichle in Laibach fehlen die na^bl^'i^m'tsn
in dein Vtepertorium des verstc sef
P ö l z . l l. Notar in Treffen. > ., ,, ,rn
'̂ ! ' ^ ' ^ i ä e , namentlich:

l» , !il!,isz«hl 65 . Testament der Elisabeth
Ar lo von Tre f im dbto. 30. M a i 1875 über
1700 f l , -

<' l,l 203. (' "to, 26. Sep .
>"75. zw'l , Zgonc und

22. Februar
i>- von Radne
u» ! , l l :

Geschl.j,.^,»!,, ...^>, . ^ ^ iing
dbto. 16, Apr i l 1 ^ . >n.
cisca Prnpro tn i l l . . . , ^ , . — ... . ̂ ber
1 0 ^ sl. 94 l r
Nachdem nun die ^eit. l,!,n,<'l! welcher in»

solge Nuffoidcrilng der N l mer die
V e i l i l i c ! des ^l'll-s Volk 's ' ^>? die
al> rn,
br,l oie
Netl)!'!l!j,<l'n ^ie
die löblichen ng
sich die abgäntt iM! Hct^i j l !^!^ '»e«
finden wi i rden, von dem rl>td< ' !,el
mit dem Ersuchen in Kemilni« ae, l>.
jalls in ihrer Verwahrunn befi' Ŝ
fertigunge» (oder ü " ^ " > ^ ^ ». n»
ftanbiqung der No: lls
Ert^eiluiig locitel ., die
gefertigte Notaric,' ^ „ ,

Die abgegebn! ,̂ i^en werben
nach gemachtem Amlsgrbrauche wieder zurück«
gestellt werden.

Laibllch. am 30. April 1881,
K. l. Notarialslammer fiir Kr«i«.

Dr . « a r t . Suppanz.

U n z e i g e b l a t t.

^''l-xu i.'!'!- < ' " " " Uod7»ul)l> <lio»«ll)v»
"N(l ,.,.>,^""/^t- «l>"r!o8 v^»<-l,«i,ul^n

^ °1 eunlüt 2e1l« «k-u 62 III..

Nr. 4

^ ^ Nr. 2423.

^ekimntmachung.
^ dcrsl,̂ "bcla,mlen Rechtsnachfolgern
M . m,^."" Kaspar Lena,ili. Simo>,
3 ^ n » " 7 ^ 'p ie und Andreas Iapcl.
^ 'Ni„ 3 " ? > l s Tabularalllubigern dcs
ä ^ lchu2 'c " "be zur Empfangnahme

^" "V^ lch« ,des 3ra..z Ogrln von
4 F. l » . ? Kurator aufgestcllt.

"Prll'N"sgerichl Oberlaibach, am

kroisooui-llllt» stir 1l. Il 8t,k»t,8i)0ümt,o üdor

^n l l o rm lv run^^n^ tu l t ^u r l i r le^nx aullle", 7l^«^t« I^tte^tb ^v.,
^Vion, VII.. 2iHliHUMu«<̂ <ui«v «r. 22. (537) 61—22 ^

(1765—3) Nr. 1Ai4.

Bekanlltmachung.
Den unbelannlen Erben und Rechts»

Nachfolgern des Herrn Wolfgang Ritter
v. Hubcr und Frau Caroline von Hnber
aus Vldclsberg wurde behufs Empsan<;-
nahme dcs dicSgcrichtlichcn Gescheides von,
30. November I«80, Z. 6019. betreffend
dic Böschung einiger Sahposten bei oer
Realität ^ä Herrschaft Wippach lom.VI I ,
1)^8- 2, Hcrr Dr. Dcu, Advocat in Adcls-
berg, zum Curator üä ucwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
25. Mürz 1381.

( 1 8 5 4 - 3 ) Nr. 2152.

Bclanntlnachung.
Vom l. l. Bezii-lsaerichlk ^acl wird

bsfannt gemacht, dass zur Wahrung der
Rechte der unlirlannten Erben der ver-
ftorbcnen Tabulargläublger Mina Drmsar
von Hotlllilr, Barthelmä Cadez von Trata,
ftraxz Dolinar von Gorenawas und Vlas
Goliiio von Oorcnll'Dobrovll Herr Johann
Kaiiö von Lack zum Eurator »ä aclum
bestellt decretiert und ihm die diesbezüg-
lichen Veschrioe zugestellt wurden.

K. l. Vczirlsgericht Lack, am I5ten

Npli l l t t 8 l .

(1754—3) Nr. 2050.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vezirlbgerlchle Stein wird

kundgemacht:
Es sei in der Rechtssache de« «ar .

thelmii Rudolf, Mühldireclor zu Tru-
tjchenhof bri Untermürzbach in Vaiern
(durch Dr. Moschö in Laibach), glgen die
Eheleute Unton und Maria Rudolf. Haus»
besitzer in Stein, pcw. 2600 Mar l oder
1300fl. ö. W. in Gold sammt Anhanu
der llhtern, wegen ihres jetzt unbelannlen
«ufenlhallrs der l. l. Notar in Stein
Herr Dr. Karl Schmidinger zum Curator
all aowm bestellt und sei drmsrlben die
Mahnllagc (ls prae». 8. November I"80.
Z 8270, mit dem über dieselbe in obiger
Rechtssache erlassenen Fahlunst,5lluftrage
vom 1^. November 1880, Z. ^270. zu«
gestellt worden.

K. l. Vezirfsgericht Blew, am 31wn
Mürz 1881. '
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(1731—2) Nr. 3370.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ersten all«
gemeinen Velsicherungsbank „Slooenija"
m Liquidation (durch Herrn Dr. Ahaöic
in Laibach) die exec. Versteigerung der
dem Johann Skvaröe von Gereuth Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 4000 ft. ge«
schätzten Realität 8ud Rectf.«Nr. 504,
Urb.-Nr. 184. Einl . -Nr. 507 ad Herr-
schaft Loitsch bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1881.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbebingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 14ten
März 1881.

(1775—3) Nr. 1573.

Executive
Realitatenversteigerung.
Ueber Ansuchen des Johann Grammer

von Nesselthal wird die exec. Versteigerung
der dem Martin Stefanie von Draschiz
gehörigen, gerichtlich auf 2934 fl. geschätz-
ten Realität «ub Extr.«Nr. 341, Steuer-
gemeinde Draschiz, die erste Feübietungs»
Tagsatzung auf den

14. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

1 6. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Gerichtslocale mit dem Anhange an»
geordnet, dass die Pfandrealität nur bei
der dritten Tagsatzung unter dem Schätze
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse (lOproc.
Vadium) sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 8ten
Februar 1881.

(1349—3) Nr. 4466.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz«
procuratur hier die executive Versteige-
rung der dem Michael Iaoornil von Klein»
alttndorf gehörigen, gerichtlich auf 2023 fi.
60 kr. geschätzten Realität Einl.. Nr. 24
ü(! Nltendorf bewilligt und hlezu drei Feil,
bietunaS'Tagsatzunaen, und zwar die erste
auf den

1 1 . M a i ,
die zweite auf den

1 1 . J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Oerichtstanzlei in Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schi»,
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiun zu erlegen hat,
sowle das Schätzunaöprotololl und der
»rundbuchstltract lünnen in der dieS«

U ^ N'Mratur eingesehen werden,
tzmbach. »«»7. I<h,u« Ul8 i .

(1772—3) Nr. 1481.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Franz Kastelic-
schen Erben von Kandia wird die exe-»
cutive Versteigerung der dem Martin
Logar von Bojansoorf gehörigen, gericht-
lich auf 2477 ft. 87 kr. geschätzten Realität
sub Extr.-Nr. 27 ad Herrschaft Ainöd sub
Top.-Nr. 62 die erste Feilbietungs-Tag-
satzung auf den

11. M a i .
die zweite auf den

8. Jun i
und die dritte auf den

9. J u l i 1881,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im Gerichtslocale mit dem Anhange an«
geordnet, dass die Pfandrealität nur bei
der dritten executive» Feilbietung unter
dem Schätzwerte hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse (lOproc.
Vadium) sowie das Schähungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingefehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 6ten
Februar 1681.

(1773—3) Nr. 1461.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Franz Kastelic-
schen Erben von Kandia wird die exe-
cutive Versteigerung der dem Marko Sa-
vor« von Iugorje gehörigen, gerichtlich
auf 720 f l . geschätzten Realität 8ub Extr.»
Nr. 18, Steuergemeinde Dule, die erste
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

11. M a i .
die zweite auf den

8. Jun i
und die dritte auf den

9 J u l i 1861.
jedesmal vurmtttags von 10 bis 12 Uhr,
im Gerichtslocale mit dem Anhange an«
geordnet, dass die Pfandrealilät nur bei
der dritten Feilbietung unter dem Schätz«
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse (10proc.
Vadium) sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der dieigerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 6ten
Februar 1881.

(1808—3) Nr. 3000.

Erinnerung
an den unbekannt abwesenden Blas Jan«
l o v i c und dessen etwaige Rechtsnach«

solger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem Blas Iankovic' und dessen
etwaigen Rechtsnachfolgern hiemit erin«
nert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Gregor Zeleznik von Obertoschana oie
Klage äo prae». 27. März 1880, Zahl
3000, auf Verjährt« und Erloschen-
e^klärung einer Satzforderung per 120 si.
s. A. eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k, k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner und der etwaigen
Rechtsnachfolger Vertretung und auf seine
Gefahr und Kosten den Herrn Paul Bese«
ljal, k. k. Notar in Adelsberg, als Curator
aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit seldst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigeus diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäunmng entstehen»
den Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. März 1881.

(1774—3) Nr. 1535.

Executive
Realitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen des Josef Klein von

Selo bei heil. Geist wird zur executive«
Versteigerung der dem Johann Magaj
von Semitsch 'lir. 23 gehörigen, gerichtlich
auf 1934 si. 56 kr. geschätzten Realitäten
aä Pfarrgilt Semitsch uud Urb.«Nr. 4 und
ud Gut Semitsch »ud Curr.-Nr. 169 die
erste Feilbietungs-Tagsatzung auf den

14. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

16. J u l i 18 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange angeord-»
net, dass die Pfandrealität nur bei der
dritten Feilbietung unter dem Schätz«
werte hintangegeben werden wird.

Die Licltatiollsbrdingnisse (10proc.
Vadium) sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
8. Februar 1661.

(1790—3) Nr. 1876.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Johanna
Bregar von Brinje die efec. Feilbietung
der dem Johann Bregar von dort ge»
hörigen, gerichtlich auf 5570 fl. geschatz.
ten Realitäten Reclf..Nr. 9 und 10 »ä
Gut Wartenberg bewilliget und hiezu drei
Fellbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. M a l .
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

18. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnel worden, dass die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungöprolololle und die
Grundbuchsexlracte können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 7. April
1861.

(1845—3) Nr. 3536.

Executive
Realitätenvelsteigerung.

Vom l. l. stiidt..beleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Batholomüus
Ausec (durch Herrn Dr. Sajovic) die exec.
Versteigerung der dem Mathias Iapcl von
Tomischel Nr. <i gehörigen, gerichtlich auf
1839 fi. 80 kr. geschätzten Realität Einlg..
Nr. 293, ad Sonnegg bewilliget und hlezu
drei ,Fellbietungs»Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

11. M a i ,
die zweite auf den

8. J u n i
un5 die dritte auf den

25. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 1(1 bis 12 Uhr,
in der OerichlSkanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltüt
bei der ersten und zweiten sseilbietung uur
um ober über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract lvünen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 16. März i t lUI .

(1820—3) Nr. 3(M

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ourlfelt»

wird bekannt: .
Es sei über Ansuchen der H"em,

Jordan von Sauratez (durch Dr. «oce )
die Relicilation der der Agnes Simone,
von Rowlsche gehüriqen, gerichtlich «Us
768 fi. geschätzten Realität Urb.-M.«
ad Frühmessgilt Gnrlfcld bewilligt un«
hiezu die Fellbietungs.Tagsatzung auf "n

14. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, h""
gerichts mit dem Anhange angeordn"
worden, dass die Pfandrealiläl del die, -
Fellbletung auch unter dem Schah""«
hmtangcgeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, ««"
15. März 1881.
(1801-3) Nr. 1924.

Erinnerung _̂.
an die unbekannt wo befindliche Matty°"
Pestel und Thomas Pestel unü " "
sichtlich dessen unbekannte RcchlsnachM^

Von den. l. l . Vezirlsgerichte V'Ppa"
wird den unbekannt wo befindlichen ^ "
thäuS Pestel uud Thomas Pestcl und ru"
sichtlich deren unbekannten Rcchtsl'M"
gern hiemit erinnert: , ^

Es habe der minderjahlige Ioscs 1"!'
von Großpulje (durch die VormUN"
Anna Pestel und Andreas Mislej von dot,
wider tmselben die Klage auf A ' " l " " " ' „
des EigenthumSrechtes bei den ^ " w "
ad Schiwitzhofen tom. 11, 1 ' ^ . ol «
kä Herrschaft Senuselsch ton,. IV, " ! . < '
durch Ersitzung uud prü63. 9. April 1»° '
H. 1924, hleramts eingebracht, wor""
zur ordentlichen mündlichen Verhan^u
die Tagsatzung auf den

20. M a i 1 8 8 1 , ^
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 3
der a. O. O angeordnet und den G" ' " "^
wegen ihres unbekannten Aufenthalte«
Grundbesitzer Simon Brajdich von " l
Nr. 26 als Eurator aä actum aus "
tsche Gefahr und Kosten bestellt tvm

Dessen werden dieselben zu deM «
verständiget, dass sie allenfalls zu " ^
Zeit selbst zu erscheinen oder st« "
andern Sachwaller zu bestellen ."«d "He
namhaft zu machen haben, wldrige>" ^
Rechtssache mit dem aufgestellten v "
verhandelt werden wird. Ml»

K. l. Bezirksgericht Wippach, aw
April 1881. ^ -
(1802-3) Nr. l ^

Erinnerung .
an die unbekannt wo abwesenden " ' ü
Sorsch'schen Pupillen I ^ f ^ ^ P '
und Maria Z v a n u t , verehelich" ,,
nll und deren unbekannte Nechts"^' ^

Von dem l. k. Vezirlsgerichte ">H,s
wird den unbekannt wo abwesenden" ^
Sorsch'schen Pupillen Josef Nup" ^
Maria Zoanul, verehelichte Hup" - ^ ,
deren unbekannten Rechtsnachfolge",
mit erinnert: ^ . Alt

Es habe Fhilipp Vertovc v"'^'.zhlt '
wider denselben die Klage "<! " M«<
und Erloschenanerlennung der bet ^ ,
lilät aä Herrschaft Wippach ^ ' ^ s '
« . 50 ; ud Schlwitzhoffm W'«- ' > l.
109 und Nruloffel und Rosrnegg ^ l ^ '
Mß. 251 haftenden Sahposten pr ^ «.
31 kr., 157 fl. 42 kr. und b " " ' ' ^ ,
8ud I)l-H6». 5. April 1881, Agrdcw'
hieramtS eingebracht, worüber zu Ag-
lichen mündlichen Verhandlung
satzung auf den

17. M a l 1 8 8 1 . gZ9
früh 9 Uhr. mit dem A"han«l ^ l H
der a. G. O. angeordnet " ' d !>c chH
ten wegen ihres unbekannten"" ^ .Dt '
der Grundbchher Josef K o d r " " O e f ^
als Curator »c! kclum aus "̂
und Kosten bestellt wurde. „ " .

Dessen werden dieselben , ^ s ^
Ende verständiget, dass s« " -„e,. " ^
rechter Zelt selbst zu er^^estellc
sich einen andern Sachwal'" > hab /
und anher namhaft zu w ^ ^lN U .
widrigen« diese Rechtssache " U , l°
gestellten Curator verhandelt " ^ v»

K.,. Vezirlsgericht W.Pp"«-
Uprll 1881.
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' • • • • " * • • • • H

; Pilsner Sommer- oder Lagerbier ;
, äus dem bürgerlichen Brauhause in Pilsen '
I wird von heuto an steta frisch itu

: Gasihause „zur Roseu
3 •

1 Judengasne, B

' *u,8fO6chenkt. In ganzon Gebinden wird solches zu Brauhauskosten nebst Zu- „
I H°Wag der Fracht borochnot. (1932) 3 - 2

^ '"»cr Rn,^^,^, ^ ^ ^.ilmcr t>ci

^^"'^>N''Pnl!!!!il,N!-!l,««sH<»«l»««s«wä«l»«,

't<s«»,«,>. ^ " b"'em «ln,«n <n s««n«r Ar»
Deckbar " ^ ' " ' " " ^ und a»,,nd,<«, «llf«.

^ 8 5 - _ 2 ) Nr. 3157.

Mite ezec. Feilbietung.
l v i t ^ " ! '̂ ̂  ^"besgerichte in Laibach
lirfol s 5 gemacht, dass wegen

' ^lostgfeit dcs ersten Termines am
zur '^ M a i 1 8 8 1
dein?"<," executive» Feilbielung der
g«hun ^ " " Braune von Gottschee
liontzw " Nürnberger- und Eonfcc-
Ktisv >" " " Magazine der Gebrüder
bes d ' I ^ ^"ibach mit dem Anhange
^"^gerichtlichen Cdictes vom 22sten
tvii^ ^ ^ - I - 1983, geschritten

- ^ ^ a c h , am 2«. April 1881.
(!76t^77 —

^ ) Nr. 2827.

Vekanntmachunq.
'"°r c>°" berouz Nr. 8 wurde der Eu'
^ c h l ^ a " " Slala von Semiö in der

seiner V.r. . denselben wegen 100 fl. zu
^ ^ n " N °"f s"ne Gefahr
^ d e ^ H ^ l u t wird hlevon zu dem
Alt selhsi ^ " ' bamit er zur rechten
"echts»valt.v?""kn oder sich eiucn andern
"UNgslniz«;!̂  bestellen, überhaupt lm ord.
^ seliier «^^ae einschreiten und die
gri l le el„, "ll,eidillung erforderlichen
^chlssaz,,'"eilen könne, widrlgens diese

h de>, «,"" bcm bestelllcn Curator
»^Uiiw ^?^^""""l"«en der Ocrlchls.
^«te. wei^°"Wt werden und der Ge.
^ b e h ^ ^ u b r i g n s freisteht, seine
N >̂e h . ! °"lh dem benannten Eurator
^ " s ^ n m w " ^ n . sich die °us einer

'̂Nless»,,''̂  entstehenden golgen selbst
^ " n haben wird.

^ g ^ A ' r l s g e r i c h t Müttllng, °m

zn I Nr. 4262.

, Huntmachllng.
3 > D t Ä " K " i n in Planin» und
!Hl^^°"Vr°d,unbe,anntcnNuf.
H^ern ^ " " "'bekannten Rcchts-

^ b , ° " ^ ^ ' N o v e m b e r 1880.
. Es ^' belannt aemacht:
?"ss a " ^ ' V«l>».,dluna über die
^ .483 . l ^ « . W, November 18W.
^ " " ° dê r w r ^ . s s " ' ""' ^loschen.'
^ i.^l) I , 'Ur dlesclbe» auf der Nca>
^ o i l s c h ^ l f , N r . I2:>. Ulb.-Nr. 40
'^"Ng.^bul ler ten Satzposten die

»c»... I "t ^''"'nlerungswcge aus den

^s/5l)cr,, ^ . . ^ "Hr. hieraerichls mit
liir .?'ge N ^ V''9e angeordne. und dcr
dlr. gelben l.?. " ° " ' w . d. M. dein
ŝlel?. ^ ' r l ^ . . ^ "'Wstllllen Kurator

, / tz.^rden " ' s " ° " "labors 5".

^'iHzlrlsgerichtLoilsch.am ,0len

< 17^3—2) Nr. 3092.

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Johann Rihar

von Kirchdorf wird die mit Bescheid
vom 18. November 1880. Z. 1017.
auf den 17. März l. I . angeordnete dritte
exec. Feilbietung der dem Martin Ruvnil
von Hotcoerschiz Hs.-Nr. 4li gehörigen,
gerichtlich auf 505 fl. bewcrttlrn Realität
«ub viectf.'Nr. 544/1 kä Helrschaft Loltsch
wegen schuldigen 9 st. 70 lr. auf den

9. J u n i 1 8 8 1 .
vormittags um 10 Uhr. hiergerichts mit
dcm frühern Anhange übertragen.

K. l. Äczilksgericht Loitsch, am I4ten
März 1861.

(1850-2) Nr. 1487.

Wcutive Fcilbietllngcn.
Von deui k. l. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil»
bielung der auf 2020 fl. ö. W. geschätzter
Rcalilät Urb.-Nr. 14<̂ l kä Herrschaft
Lack dcs Paul Umbrojic' von Salilog den

«. J u n i
für den ersten, der

8. Juli
für den zweiten und der

li. August I 831
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert ver-
lauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hintangcgebcn werden
wird.

Kauflustige haben daher au den ob-
bestinlmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags im Schlosse Lack zu erscheinen
und lönnen vorläufig den OrunobuchKstand
im Grundbuchsamte uud die Feilbietungs-
bedlngmsse in der Kanzlei des obgcnanntcn
Bezirksgerichtes einsehen.

Lack. den 21. März 1881.

(1U37—2) Nr. 2474.

Erinnerung
an Andreas U l e v i i und dessen allfäl»
lige Rechtsnachfolger unbekannten Auf«

enthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Nlisseu-

fuß wird dem Andreas Ulepic' und dessen
alljälligcn Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hlcrmit erinnert:

Es habe Maria Vene von Aucla
wider diejelben die Klage auf Ersitzung
der noch auf Nameu des Andreas Ule«
viö vergcwährlcn Bcrgreulilätcn. als die
Bergrcalilät zu Butta l>ud Rectf.'Nr.-
und Re^.-!)ir. I «ud Swur und die Berg-
realität zu Slopno 8ud Urb.- und Reg.»
Nr. 2 aci Klinaenfels 8ul> lil^c8. .'lten
April 1881. Z. 2474. hieramts ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichen Verhandlung die Tagjatzung auf den

18. Mai l. I.,
flüh um l) Uhr, mit dcm Anhange des
tz 29 der allgemeinen Gcrichtsordnung
angeordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Mailin Pous«'
von Bui°la als Cmator ud »clum aus
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dlsscn wcrdcu dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zur rechten
Ze>t sclbst zu rrschemeu oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuh, am
«. Nfri l 18S1.

4 f i k Mariazeller Magentropfen,
" ^ J B S I vorti;offlich wirkendes Mittel
^ o j f ^ f l bei alleu Kraukheiten des
- ^ H B H R ^ H Milkens, ^oî  ig. 9

t . 1 A f 5 f J ^ 3 5n d °Chn Zo.habo,n- '" A«<*«c* in den Apotheken dw
B ^ ^ A j l M l l l f l l 5 O r r e , n G > , P l c c o J l ' Wioncrstrawn. J O H M / S v o b o d a
HIHilir^i^H '° tZ: Krainburff- K. Š a v n i k !
L J j ^ H U I M H I thekor Mich. Gugl ie]mo; ituUoijHurrt- Apotheker
E J ^ H T l S ^ n i i^ii". K l

A
z z o I i ; ötfr*.- Apotheker A. do Gi roncü l i ;

• w ^ ^ ^ f c ^ ^ ^ M ^ M L>un: Apotheker J. K upscrschuii '-d.

Preie eines Fläschchens sammt Öebrauchsanweisung 35 kr.
C e n t r a l v e r s a n d t : Ajmthoko „zum Schutzengel", C.Bradj-, Kreninler.

(1979—2) Nr. 3190.

Bekanntmachung.
Vom l. s. Bezirksgerichte ^itlai wird

bekannt gemacht:
Es werde dem unbelannnl wo besind»

lichen Franz öuvrinö der l. l, Notar KulaS
Soetec in ^iltai zum Eurator uä ucluiu
bestellt.

K. l. Bezirksgericht öittal, am 5ten
April 1881.
(19W-1) Nr. 2242.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Bom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob «Veral
von Hohencgg die rxcc. Versteigerung der
dcm Balcnlin ttcbar oui, Bresic gehürigcn,
gerichtlich auf3160fi. geschätzten, im Grund«
buche Pfarrgilt Tschemschenil Urb.»Nr.8,
Einl.»Nr 1 der iölcuergcmeinde Bresie
vorkommenden Realität bewilliget und
hiczu drei FellbletungK'Tagsahungln, und
zw»r die erste auf den

30. M a i .
die zweite auf den

2 7. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1881 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in dcr GerichlSlanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, dass die Pfandrtalititt
bci der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bci drr dritten aber auch unter demselben
hinlangcgeben werden wird.

Dic Uicitationsbcdmgnisse, wornach
msbisondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Ailbolc ein lO^roc. Badium zu Handen
dcr ttlcilalionscommission zu erlegcn hat.
sowie das Schiitzuugsprolololl und der
Grundbuchsexlracl lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur tingeiehen werden.

«. l. Bezirksgericht Egg, an» 24sten
April 1831.

(1W5—1) Nr. 2131.

Executive
siealitäten-Versteigerung.

Bo», t. l. Bczirlsgcrichle Egg wird
bekannt gemacht:

Es sn über Ansuchen des Matthäus
Smole von Ooiiiica die cxcc. Fcllliielung
dcr de»n ôrenz Smole'schen Berlass von dort
grhörigln, gerichtlich auf 1030 fl. ge«
schätzten Realität Eml.»Nr.04 der Steuer»
gnucinde Iauchcu bewilliget und hiezu
drei seilbiclui'gs-Tagfatzungcn, und zwc»r
die erste auf den

28. M a i ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

27. J u l i 1881 .
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr.
in dcr Amtslanzlci in Egg mit dcm
Anhange angeordnet worden, dass die
Plaildlealiläl bci der eisten und zweite»
Fcilbiclling nur um oder über dcm Schä-
tzungbwtll, bci dcr drillen aver nuch »ülcr
dcmjclven hinlangcgcben werden wild.

Die Kicilationsbedingnissk, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
A»bote ein j0ploc. Vadium zu Hü»dc„
dcr îcilalionscommilsion zu erlcnen hat,
jowie das Schätzunusprolololl und der
GllindbuchSeflracl löonen in der dies»
aerichllichcn Registratur eingesehen weldr«.

K. l. sezirlsgtrichl Egg, am 23stm
»prll 1861.

s 1894—2) Nr. 15tt6.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange des hicrgerichtlichen Edic-
tes vom 18. September 1880, Z. 0534,
bekannt gemacht:

Es sei den hiergerichls unbekannten
Rechtsnachfolgern der verstorbenen Ursula
Brumcn und Helena Gerjon, beide aus
Grafenbrunn, zur Empfangnahme des in
der EfecutionSsache des Johann Alerl aus
Grafcnbruim (als Cessionür drr minder»
jährigen Francisca Liöan aus ftciftriz) geaen
Matthäus, beziehungsweise Andreas Bru«
men, potu. 35 fl. c. 8. c. über die Ber«
theilunq des aus der exec. Vrrllußerung
dcr Realität Urb.-Nr. 422 aä Herrschaft
Ndelsberg erzielten Meistboles per 800 fl.,
des Bescheides vom 15. »prll 1881. Zahl
156tt. und zur Wahrung ihrer Intlressen
bei dieser Vertheilung Franz Neniger aus
Dotncgg zum Euralor kä ü0tum bestellt
und demselben der erwähnte Bescheid be»
händigt worden.

K. l. Bezirksgericht geistriz. »m Ibten
Upril 1881.

(1633—1) Nr. 242.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Anton
Zepitsch von Hrasche. Michael Dole»
von Dllcc, Barthelmä und Maria Se»
ver. Martin Kerma, Georg Kerma,
beide von Vründl. Mathias Dolenc,
Anton Z epitsch'sche Massa, Andreas
D o l e s und Maria Smerdu von

Vründl und Rechtsnachfolger.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Slnosstsch

wirb dem unbekannt wo befindlichen An-
ton Zcpitsch von Hraschc. Mich«! Dole»
von Dllce, Barthrlmä und Maria Sever,
Martin Kerma, Georg Kerma, beide von
Bründl, Mathias Dolenc, Anton Zrpitsch»
sche Massa. Andreas Doles und Maria
Smerbu von Bründl und Rechtsnachfol-
gern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Sever von Bründl
unterm 15. Jänner 1881, Z. 242, die
Klage aus Löichung mehrer Satzposten
im Betrage von 1020 fl. 34 kr. überreicht,
worüber zur Verhandlung im ordent«
licheu Verfahren die Tagsatzung auf den

2tt. J u n i l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dcm Anhange des tz 29 C. P. O. an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diesel-
ben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwefend find, fo hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Mahm?!? von Seno-
selsch als Eurawr , bestellt.

Die Geklagten > il-von zu dem
Ende verständige», damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordmmgmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihicr Vertheidigung
erforderlichen Schrille einleiten lönnen,
widrlgeus on'se Rechtssache mit dem auf-
gestellten Eurator uach den Bestimmungen
dcr Gcrichlsoidnuiig verhandelt werden
und die Geklagten, wrlchcn es übrigens
ficistcht, ihre Rechlsbehelfe auch dem
bcnunillen Eurator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabjäumung
entstehenden Folgen selbst beizumchen
haben werden.

Senojetjch. am 10. Jänner 1931.
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Die öffentliche Impfung
beginnt mit diosoin Monate. Da zu Anfang
der Saison die meisten Kinder am Jmpfplatze
erscheinen und demgemäss suhüno »Stamm-
impflingo von gesundor Abkunft in grösserer
Auswahl, als in der spiitorn heisson Jahreszeit
sur Verfügung stehen, orlaulie ich mir, auf
diesen Umstand aufmorksam zu macheu mit
dem Bemerkon, dass auf besonderos Vorlangon
auch mit aus der Wionor Impfanstalt Hav
bezogener Lympho vom Kalbo geimpft wird.

Sprechstunden von 9 bis 10 Uhr vor- und
2 bis 3 Uhr nachmittags. (2003) 3—1

Dr. niner,
Eiephantengasso Nr. 52, I. Stock.

Erdbeschreibung
(allgemeine) von Adrian Balbi, bearbeitet von
Dr. C. Arendts, 2 Bände, Wien, Hartlobens
Verlag, wird billig verkauft in F. Müllers
Annoncon-Bnreau. (?002)

Für

Tapeziererarbeiten,
solid und billig ausgeführt, empfiehlt sich

ein Tapezierer:

Bahukofgasse Nr. 16,
ebenerdig. (2004)

Jtlt»HmmH>O.g.HJtA.RJtlHHAAJtž>HmKJHl>>)tAžJL

: Laibach, ^
« welche sich jiir das ihr bisher geschenkte Ver- ^
« trauen der verehrten P. T. Kunden höflichst ^
« bedankt, empfiehlt sich auch ferner zur ^
« Anfertigung von Herrenkleidern ^
ü mit der Versicherung eleganter Arbeit und ^
: billigster Preise. (1682) 6 ^

isj AiKiim nA ErapfellME. f
|}J Unterzeichnete bochrt sich, einem go-^{
(TJehrten p. t. Publicum von Laibach und;})
CTJUmgebung die ergebonsto Anzeige zuP'
fV machen, dass sio von heute an ihr ^!

io photographisches i
| Geschäft |
Ol unter ihrer oigonen Firma durch oinenpj
p? tüchtigen, verlüsslichon Geschäftsführer w
Kj weiterführen werde. (1997) 3-1)}}

(n Prompte und solide Bedienung sowio oj
ÖJguto Aufnahmon werden zugesichert. w)
fj Achtungsvollst [f)

S Rosa Krach, ß>
£fl Photographenswitwe in Laibach. f̂
l«S2S2S3S2S2S2S3S2SP SaS2S2£)

i Eil Hat,
•och fast neu, ist sehr proiswürdig zu ver- j
kaufen. — Schustergasse Nr. 3, 1. Stock, i

»bne b!« V « r « » n n n j l störende M«blcam«nle,
«hn« UVl»«Kr»nUl»»1t»n und N » l n s » , t s .
« u u r heilt nach <«nel in nnzähligen ffiillen best»
v««ayrt«n, 5»n» u»n«n » » t l , a < »

<ol»ol s5l»ab entstandene al» auch noch <o sehr
v»r»lt«t»<, »>»tnf<l«l»»^»», ^ r t i n s l l o d und

Dr. 22.rtm2.n2,
Vlitgiied dlr meb. YacultHl,

l2»b.»Nnst»!t nicht mehr habsbulgeigaN»:, sondern

Wien. Ttadt. Vetter«»«« «r. 11.
«luch Hl,u<au«1chl»,«, « l i lc lu ien, r l n » « del !

F r » « « n , «leichluchl. Unlru<htb<»il«»t, Pollutionen, ^

ebenso, «l»Q» »» »ol»Q«lH»n ode» »u b«nnen,

« l l t s l l c h d i e s e l b e « « H a n d l u n g , sttengft«
Discretion verbürgt, und wcrben Vi e ^ i», a m « » t?
auf Verlangen sofort eingesendet. «»?> 23

Börse-Auftrage
werden gßgon gering« Deckung so-

lidest ausgeführt.

IB. Z^re-cLrxd.,
Bank- und Commissions - Geschäft.

Wien, I , Wipplingerstrasse Nr. 47,
vis-a.-vis der Börse.

Schriftliche Anfragen werden um-
gehend beantwortet. ( 1 0 M ) 30.23

Beehre mich, don geehrton p. t. Damon
anzuzeigen, das.s ich mit 8. Mai 1881 in der
Spitalsgasse Nr. f), im II. Stock, einen

Damenkleider-
Nähsalon

eröffnon werdo.
Daselbst worden allo in dieses Fach ein-

schlagenden Arbeiten übernommen und bostons
ausgeführt.

Fräulein worden sowohl im Nähen als
auch im alphabetischen und geometrischen
Schnittzcichnon unterrichtet.

Für das mir bishor goschonkto Vertrauon
bestens dankend, bitto ich auch um ferneren
recht zahlreichen Zuspruch. (2006) 2—1

Hochachtungsvoll

Maria Podkrajšek.

Staunend, l i e i P L
D o i o o P l a i d : i 4 ° M o t o r la"ff» l ö ü M e t o r

RCldC'l lalU, l̂ roit, in schwerer Qualität,
f) t[. ö. W. j>or Stück ; nicht convonierendo
Plaids werdon gegen Vorgütung dos Post-
porto zurückgenommen. — Auf einon

An7lin ^ r °'ncu mittolgowachaonon Mann,
nillUy j j . l o M o t o r e i n c s g n t m Schafwoll-

stoffes um 5 sl. 60 kr. ö. W.; auf einon
An7iin a l K S besserer Schafwolle um 8 sl. ö. W.;
HlUliy auf einon
Aninn a u a feiner Schafwollo um 10 fl. ö. W.;
nliZliy auf omen
An7iifl a u s R a n z seiner Schafwollo um
niuuy 1 2 H Ü w
Kammgarn, hochfeino Anzugatoffo, Peruvienno,
Uoborzieherstoffo, Doskin, llogoumäntelstofl'o

ompfiohlt

Joh. Stikarofsky in Brunn,
Fabrlksnlcderlaife.

Mustor franco, Mustorkarton für iSchnoider
unfrankiert. (892) 24—20

Lieferant ( ^^r *..£,<
sämmtlicher üstcr1". ^^r^ +G£*^^

Bahnen, .Kscompto-^^^« ;*& ^^^^
Banken, ^JT & '^T^

-$^^^len, Mollardgrasse 84.
*$r'^^r"S\Pt\\'T\\mo. (woliin auch ISriofa r.w

^^^r I'ririrtuoiiriMitc UTiiliH und fram.'O.

Börse-Aufträge
sowie alle in da»Bank-undWecW"'
faoh einschlägigen Gesohaftei w»

tuiert «olidest da» Bankh»»»

GustavWeiss,
Wien, L, Wlpplln»?erNtrB8SC > ' r ' l 8 %

vis-ä-vis der U ö r s o ^ ^ ^

^ Verlag non Franz Bondy, Wien, I., M n a g a j s e ^ l<
^ Soeben ist erschienen: , ^

jlz Nie ^Onentreisc dtl, Rronprilykn Rudolf l!
^ nach AusfrichmliuM rinrs Urisclhcilurhmrrc'. ^ . >

I > DaS hochinteressante Wert umfasst 15 Lieferungen » 4 ilwfle» ^ :i2 Sc>>"' >
>> mit im ganzen 150 Illustrationen. — Preis -l Lieferung lll» lr, v
^ Vorräthig in sämmtlichen Buchhandlungen. ( ^ ' 3

3 in Vaibach bei: 3

Eiuc sichero

!C<eiiiiiNt-AiiNMiclftt! . t
bietet dio gogenwürtigo Lagn der " ^ 7 " i G n . e r B S r s c , unm man diosc in r l <

lieurtliciliiiig ausnützt. , .orj0n
9 ^ ~ ^TÄis-ere B ö r s e - I n f o r m a t i o n o n .sowio Auskünlt» '

fachgomiiss fl^T" f r a n c o -a.n.d. o r a t i c ortln-ilt in «l«*m
Bank- und Wechselgeschäfte KLEIN & ARLT, {]

Wien, I., Kollivntliurnisti'ttKsi'. 22. ( I H I - I P ^

« i « H ^<3I«l^,« ^«UI» ^ N ^ < < î<?»̂ > ^<
! 511 llllbnn lioi

(1956) l ^V«odgo1»tulw. I^il)ü«n. » s i w ^ ^ l

I Povabilo
# ohenemu zborn dmžabnikov

(meščanske vojašnice v
( Ljubljani,
\ katüri bo<!o

( 8. maja 1881 dopöludnö ob 11. uri

l veliki mestni dvoranl
r Vrata razgovorov:
# 1.) Letno jioročilo in sklep računa za 1. 1880.
j 2.) Poro^ilo pregledovalnoga odboru.
C 3.) Volitov novega odbora za proglodovanjo nu;iina zn
£ leto 1881.
j 4.) Volitov čvetero družnikov vodstva uamesto letos vsled
K sreckanja izstopiväih.
0 r>.) Posamezni nasveti.

) Vodstvo meščanske vojašnice v Ljubljani.
£ T. W. Xloralc,
J vodja.

M^. .M^. ^ ^ . ^ ^ ^L^. ^L^. ^ * . ^ * . ^ * . -Ab. ^ W ^m. ^ _ ^ K . ^m* ^*. ^m. ^ - . — ^ . .

Einladung 3
zur ' V

allstenleinc» Versammluilg der Mitglieder e»

llsr s»ngerllls»!u Milillirliasel ne l'lL

welche »^^^ itz
am «.Mai «881, vormittags um l l Mr. t)

lm . o
Urojlen ftinltiscken K«tlllmtt»suttle 5

abgchallsn werden wird. l /

Prc>grll«>»l dtr zum Vortraqc kommenden Gtgsnstönde. ^/
!,) Jahresbericht nnd '̂echnungsabschluss pro 1^<1. ^
2,) Äciicht des Revisionsausschusses. . ..5,,,,/, da / )
:l.) Wahl eines neuen ^evisionsausschusses zur Prüs"'» cht

Iahrrsrechnunss von 1«M. .,^g z>l>" l /
4.) Wahl von vier in diesem Jahre durch das ^" /H

Austritte bestimmten DircctmnSmitglicdern. ^
ü.) Andere allsällissc besondere Anträge. -<- <ii tz^

Meclion der bürgerlichen Miliiälkaseine in ^ ' H

(2005) 2 - 1 " Director, /»

Pilsner Lagerbier.
Wir beehren uns hiemit die ergebene Anzeige zu machen, dass der AuSftoß «„seres Lagerbieres an, 2. M a i b. I . bcssinnt. nnd werden wir diese« bis auf weile"

f l . l 3 ' 5 0 per Hektoliter netto Kasse ab Vrauhaus, Fässer franco dahin retour. ^ l
st. ltt-8s> per Hektoliter netto Kasse ab unserer Niederlage -> Herrn F. K c h e d i t v y . G r a z , Anncnstraße A5 Fässer franco Graz retour ^ )

notieren. — Um geneigte Zuwendung von Aufträgen auf dieses vorzügliche Product ersuchend, verbleiben hochachtmiMollst « < ^ 1 ^

bürgerliches Mranyans w HMie"
gegründet im Jahre 1842.

(Nachdruck w i r d nicht h o n o r i e r t ) .

Druck und y«rl«ß v»n I , . v. « lelnmayr ck Feb. Vamberg.


